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Kalenderblatt
26. August

Namenstage: Gregor von Utrecht,
Margaretha, Wulfila

Blick zum
Himmel:

Sonnenaufgang 6.21 Uhr
�untergang 20.06 Uhr
abnehmender Mond

Bauernweisheit
zum Tage:

Wenn im März die
Veilchen blühn, so an
Ludwig oft schon die
Schwalben ziehn.

Fast vergessen: mosan (nörgeln)

Der Spruch
von heute:

Kluge Frauen übersehen
manches, aber sie
überblicken alles.
(Lil Dagover)

Man erinnert
sich:

1841 vollendet August
Heinrich Hoffmann von
Fallersleben sein Lied
der Deutschen. Die dritte
Strophe ist die heutige
deutsche Nationalhymne.
1909 gerät auf einer
mehrtägigen Wanderung
der Lehrer Richard
Schirrmann aus dem
Sauerland mit seiner
Klasse in einUnwetter und
kann in einer Dorfschule
übernachten. So kommt
ihm die Idee zurGründung
von Jugendherbergen.
1910 wird die indische
Nonne Mutter Teresa
geboren. Sie erhielt 1979
den Friedensnobelpreis.
1980 wird der
US�amerikanische
Schauspieler Macaulay
Culkin geboren. 2006
stirbt der deutsche
Politiker , Vorsitzende der
CDU (1971 bis 1973)
und Bundestagspräsident
(1983 bis 1984)
Rainer Barzel, 2013 der
deutsche Schriftsteller
Wolfgang Herrndorf.

Küchenzettel: Schweineschnitzel,
Gemüse, Pommes frites,
Erdbeerjoghurt

Der kleine
Wink:

Wenn die Verschlüsse von
Tuben eingetrocknet sind
und klemmen, kurz unter
heißes Wasser halten.

Einweihung zum ersten Geburtstag
Segen für Vereinsheim der Ortsgruppe Pfeffenhausen im Verein für Deutsche Schäferhunde
Pfeffenhausen. (red) Die Orts-

gruppe Pfeffenhausen im Verein für
Deutsche Schäferhunde gibt es nun
seit einem Jahr. Seinen ersten Ge-
burtstag hat der Verein nun mit
festlichem Rahmen gefeiert. Der
Trainingsplatz und das Vereinsheim
erhielten den kirchlichen Segen.
Außerdem freute sich der Verein
über eine Auszeichnung.

Bürgermeister Florian Hölzl be-
zeichnete die Ortsgruppe als eine
Bereicherung für das Freizeitange-
bot im Ort und betonte, dass er sich
über den Vereinszuwachs in der
Marktgemeinde freue. Er hob her-
vor, dass auch Nicht-Hundebesitzer
gerne auf dem Hundeplatz gesehen
sind, um an der Vereinsgeselligkeit
teilzunehmen. Im Namen des Mark-
tes übergab er ein Geschenk an die
Ortsgruppe.
Von der Hauptgeschäftsstelle des

Vereins für Deutsche Schäferhunde
erhielt die Ortsgruppe Pfeffenhau-
sen eine hochrangige Auszeichnung.
Voraussetzung hierfür ist unter an-
derem eine tierschutzgerechte Aus-
bildung, überwachte und ständig
kontrollierte Trainingsgeräte sowie
ein gepflegtes Vereinsheim. Von den
rund 1800 Ortsgruppen des welt-
größten Rassezuchtvereines, dem
Verein für Deutsche Schäferhunde,
sind 69 zertifiziert und erfüllen die
hohen Anforderungen. Hölzl über-
reichte Vorsitzender Agathe Rank
die Zertifizierungsurkunde mit den
besten Wünschen. Rank dankte der
Gemeinde für die Unterstützung in
der Gründungsphase des Vereins.
Im Anschluss segnete Pfarrer

Günter Müller die Anlage samt Ver-
einsheim, sowie die anwesenden
Hundefreunde.

Großen Spaß hatten die Welpen
vom letzten Nagler-See-Wurf. Die
neuen Besitzer reisten spontan quer
durch Deutschland zum Welpen-
treffen an. Für die Besucher ein
richtiger Blickfang. Einen kleinen
Auszug aus der Vereinsarbeit zeigte
Uzo vom Kammberg mit einer Un-
terordnungsübung. Ishani vom
Nagler See war mit einem Kör-
schutzdienst dabei. Weitere Vorfüh-
rungen waren den Hunden auf-
grund der sehr hohen Temperaturen
nicht zuzumuten.

■ Kontakt zum Verein

Wer Kontakt mit der Ortsgruppe
Pfeffenhausen aufnehmen möchte,
kann dies über die Homepage
www.sv-og-pfeffenhausen.de oder
direkt unter Telefon 0171-3370884
(Agathe Rank) tun.

Pfarrer Günter Müller segnete das
Vereinsheim und den Trainingsplatz.

Bürgermeister Florian Hölzl überreichte Vorsitzender Agathe Rank die Zertifi-
zierungsurkunde. Fotos: Joachim Rex

Die jungen Hunde wurden zum Blickfang. Foto: Uwe Michael Müller

Ortswechsel bei
der Jahresversammlung
Pfeffenhausen. (red) Die geplante

Jahresversammlung des Turnver-
eins Pfeffenhausen wird aufgrund
der aktuellenWitterungsverhältnis-
se am Freitag nicht wie angedacht
am Turnplatz stattfinden, sondern
im Pöllingersaal mit Zugang über
den Billardclub BC73. Eine Voran-
meldung über E-Mail an in-
fo@tvpfeffenhausen.de oder unter
Telefon 08782-9783400 (auch auf
AB) ist erforderlich. Bitte Impf-/
Genesenen-/Testnachweis mitbrin-
gen.

Fischer besuchen
Sommerwiesen

Pfeffenhausen. (red) Der Markt
Pfeffenhausen lädt dieses Wochen-
ende und das nächste Wochenende
zu einem Besuch der Sommerwiese
ein. Diese Veranstaltung ist ein klei-
ner Ersatz für das jährliche Volks-
fest. Bei einer guten Brotzeit und ei-
nem kühlen Bier besteht die Mög-
lichkeit zu einem gemütlichen Bei-
sammensein. Musikalisch wird man
am Freitag von den Harmony Trio
unterhalten. Der Fischereiverein
hat beschlossen, am Freitag dieses
Fest zu besuchen. Alle Mitglieder,
die Interesse haben, treffen sich um
19.30 Uhr am Bolzplatz. Die Coro-
na-Regeln sind dabei einzuhalten.
Die Verantwortlichen freuen sich
auf eine rege Teilnahme.

Mit Alkohol
am Steuer erwischt
Rottenburg. (pol) Am Dienstag

gegen 16. 30 Uhr hat die Polizei ei-
nen 36-jährigen Landkreisbewoh-
ner in Rottenburg zu einer allgemei-
nen Verkehrskontrolle angehalten.
Die Beamten nahmen bei demMann
starken Alkoholgeruch wahr. Ein
Alkoholtest bestätigte einen Wert,
der im Straftatenbereich lag. Der
Führerschein des 36-Jährigen wur-
de sichergestellt. Außerdem erwar-
tet den Fahrer eine Anzeige wegen
Trunkenheit im Verkehr.

Mit Kleinkraftrad ohne
Drosselung unterwegs
Rottenburg. (pol) Eine Polizei-

streife hat am Dienstag gegen 16.45
Uhr einen 18-jährigen Landkreis-
bewohner mit seinem Roller die
Fliederstraße kontrolliert. Dabei
stellten die Beamten fest, dass an

dem Fahrzeug technische Verände-
rungen durchgeführt wurden, um
die Geschwindigkeit zu steigern.
Aufgrund dieser Tatsache konnte
der 18-Jährige die notwendigen
Fahrerlaubnis nicht mehr vorwei-
sen. Er war lediglich im Besitz der
Mofa-Prüfbescheinigung. Der Rol-
ler wurde sichergestellt, damit ein
Geschwindigkeitsgutachten erstellt
werden kann. Zudem erwartet den
Fahrer eine Anzeige wegen Fahrens
ohne Fahrerlaubnis.

Zu wenig Geld
im Hofladen bezahlt
Niederhatzkofen. (pol) Ein

61-Jähriger hat für den Sack Kar-
toffeln, den er am Montag gegen 9
Uhr in einem Selbstbedienungshof-
laden gekauft hat, zu wenig bezahlt.
Die Bezahlung erfolgt dort in der
Regel auf Vertrauensbasis. Gegen
den 61-Jährigen aus dem Landkreis
Landshut hat die Polizei nun Er-

mittlungen wegen Diebstahls einge-
leitet.

Unfallflucht
am Wertstoffhof
Ergoldsbach. (pol) Am Samstag

gegen Mitternacht hat der Eigentü-
mer eines grauen Ford C-Max sei-
nen Wagen in der Industriestraße
am Wertstoffhof geparkt. Am
Dienstag stellte er einen Schaden an
seinem Auto im Bereich der vorde-
ren Stoßstange fest. Da er, laut eige-
nen Angaben keine andere Strecke
mit seinemAuto zurückgelegt hatte,
wird davon ausgegangen, dass ein
unbekanntes Fahrzeug den Ford
C-Max beim Wertstoffhof streifte
und sich im Anschluss unerlaubt
von der Unfallstelle entfernte. Wer
einen Unfall in dieser Zeit beobach-
tet oder sachdienliche Hinweise ge-
ben kann, soll sich bei der Polizei in
Rottenburg unter Telefon
08781-94140 melden.

■ Die Polizei meldet

Andermannsdorf. FFW: Dienstag,
31.8., Übung mit den neuen
Schwimmsaugern. Treffpunkt um 19
Uhr beim Feuerwehrhaus.
Ergolding. Kolpingsfamilie: Heute,

Donnerstag, 19 Uhr, Kegelabend beim
Kraxnwirt.
Ergoldsbach. Bergschützen: Freitag,

27.8., 20 Uhr, Vereinsabendmit Schieß-
Training im Schützenheim.
Furth. FC-Bayern-Fanclub: Sams-

tag, 11.9., 19 Uhr, Mitgliederversamm-
lung mit Neuwahlen in der Schloßwirt-
schaft.
Hohenthann. Hubertusschützen:

Sonntag, 29.8., 15.30 bis 18.30 Uhr,
Steckerlfische und Brezen zur Abho-
lung am Rathaus. Vorbestellung bis
Donnerstag bei Hans Salzberger, Tel.
0171-2492191 erforderlich.
Mettenbach. Pfarrei: Sonntag, 29.8.,

9 Uhr, Gottesdienst in der Pfarrkirche
mit Pfarrer Wolfgang Schillinger.
Oberhatzkofen. Jagdgenossenschaft:

Sonntag, 29.8., 9 Uhr, Waldbegehung
für alle Jagdgenossen; Treffen beim
Gasthaus Burger.
Pfeffenhausen. Frauenbund: Mon-

tag, 6.9., 16 Uhr, Führung durch die
Destille im Kloster Furth (9,50 Euro/
Person). Anschließend ist Einkehr im
Klosterbräustüberl. Anmeldung bis
30.8. unter Tel. 08782-205 unbedingt
erforderlich.

Schmierereien mit Corona-Bezug an Hauswänden
Wörth. (mas) Unbekannte haben

vergangene Woche ihren Corona-
Überdruss an acht Hauswänden zur
Schau gestellt. Vermutlich in der
Nacht von Donnerstag auf Freitag
besprühten sie Hauswände über-
wiegend entlang der Landshuter
Straße mit ihren Ansichten zur Co-
rona-Pandemie, das teilt die Polizei

mit. Der dabei entstandene Gesamt-
schaden wird von der Polizei auf
mehrere Tausend Euro geschätzt.
Einen ähnlichen Vorfall gab es be-
reits kürzlich am ehemaligen
Landshuter Standortübungsplatz.
„Sowas braucht es nicht“, meint
Franz Pflügler, der mit seiner Metz-
gerei von den Schmierereien betrof-

fen ist. Auch Bürgermeister Stefan
Scheibenzuber sagt, die angesprüh-
ten Hauswände seien ärgerlich für
die Anwohner. Die Kriminalpolizei
Landshut hat nun die Ermittlungen
übernommen und nimmt Hinweise
zu den Schmierereien unter der Te-
lefonnummer 0871-92520 entge-
gen. Foto: Ludwig Thoma

■ Veranstaltungskalender

8A6LniQo


